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An
dem zwolfften Sonntage,

nach Trinitatis.
welche in der

Kachloß und Fom

Firche
alhier wird produciret werden,

1736.
MERGSEBURG—

druckts und verlegts Chriſtian Koberſtein
zu finden aufm ODomt.



Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. di—e

IvO.1 Wenn wir in hochſten Nothen ſeyn J04
2 Kyrie Gloria in Excelſis Des.
3 Allein GOtt in der Hohſep Ehr,
4 Collect und Epiſtel,
5 Von GoOtt will ich nicht laßen

336 Evangelium,
7 Corcrerte;
8 Wir glauben all aneinen GOtt,
9 Predigt Herr p. CharitiusSuperintend.
10 Und ob es wahrt biß in die Nacht, v. 4.5. 233

un Was OOtt thut daß wohlgethan, 39yn
12 Communione
iJ Cantata.
14 Collect und Seegen,
15 Der hat alles wohlgemacht, v. 13. 14. 121

Nach Mittage.
J Pſalm „Veck. z
2 Seny Lob und Ehr dem hochſten Guth 443
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend,

4 Predigt Herr u. Segnitz Capelan.
5 Nun lobt meine Seele den HErren 4ar
6 Cxramen,
7 Gollect und Seegen,Z Nun dancket alle GOtt, 440



CoxcEkTro.

Tutti.

Vefichl
und hofft
Er wirds

deine Wege
auff Jhn
wohl machen.



Aria.J —O01D hat alles wohl ge

ſ G ngctht.Semer Aumacht Krafft und

u Handei  Seiten zumerwunſchten Ende.
J See Gute Liebund Treu

Sind noch alle Morgen neu.
Alles muß durch Jhn uns nu—

tzen

p Sein Verſorgen, ſein Beſqhu—

J tzen,n Jſt auf unſer Heyl bedacht.
if

Recit. D. C.h  Alhfreylich woh
ſ.

J

rnet.

J Hat JEſus alles gut gemacht
J Er iſt ja noch auf ſeiner Kinder Wohl

J Ohn' unterlaß bedacht,

E

r

—â



Die Jhm nur ihre Noth und Kum
mer klagen

Die konnen niemals ſagen,

Daß GOtt,
(Dafern ſie ihn in Buß und Glauben

faſſen

Sie Troſt und Hulffloß ie gelaſſen.

Ach ja,
Hier iſt der rechte SeelenArtz:

Arioſo.
Ein Artzt iſt uns gegeben
Derſelber iſt das Leben.
Chriſtus fur uns geſtorben,
Hat uns das Heylerworben.

Recit.
Wer bieſen nur ergreifft,
Der wird mit Himmels-Thau und

Seegen uberhaufft,
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J S Er iſt zu helffen nah,
Macht alles wohl bey Creutz und

Hertzeleyd
Macht alles wohl in Zeit und Ewig

Aria. (keit.Mein GOtt maght alles wohl!
Er kan mich nicht verderben.

Klein GOtt macht alles wohl!
Hrumiſt mein Hertzvergnugt!

Mein EOtt macht alles wohl!
Drum wird mein reutz beſiegt.

Prein Ott macht alles wohll
Drum kanichſecligſterben.

Choral. 1. Verß.
Was ?:DOtt thut das iſt wohl gethan,

dabey willichverbleiben, ec.

Cantata. Aria.
Za, JEſu, deinen Ruhm zu

mehren,



Die Stummen reden, Taube
horen,

Sopreiſet dich mein Hertz da—
rum.

Dein herrlich Lob ſoll ietzt er—
ſchallen,

Wle! ach! die Zunge kan kaum
lallen,

Die große deiner Nachht, macht
micherſtaunt undſtum.

D.C
Recit.

Jhr, deren Ohr und Mund
Durch Gottes-Krafft geſund
Laßt dieſes Schatzes Koſtbarkeit
Doch nimmer aus der Acht;

Sprecht ſelbſt zu Jederzeit:
Der HErrhat alles wohlgemacht:



D Ja wiedmet euren Mund auf altlM

4 WeiſeJ
Dem nimmermehr genung geprieß—

GOtt zum PreiſeJ Aria.
Laßt fertige Lippeneuch Freu—uhI

I

den-voll horen,
uu Jmglehen, im Dancken, imLo

nn ben in Ehren,
Auch euch rufft 8 ESUS:

J J Hephata.ud Deiee gottliche Gute ſelbſt hoher

J

J

J

J

n

i geſchwungen,

I— Sqjmedtt ſußer als Zucker auf
ruhmenden Zungen,

Wohlan, gelobt ſey Jehova!
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